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 Mit Gold belasteten Kamelen, 
 Die langsam sich mit durst᾿gen Kehlen 
 Durch heissen Wüstensand hinschleppen, 
 Vergleicht ein Weiser die Ghaselen. 
5 Ihr hoher Gang, ihr seltsam Aussehen 
 Scheint uns vom Tigris zu erzählen, 
 Von Muselmännern und Moscheen, 
 Von marmornen und gold᾿nen Sälen, 
 In denen schöne Sultanstöchter 
10 Mit dem Kalifen sich vermählen. 
 Sie bringen Teppiche und Datteln 
 Und echte Perlen und Juwelen, 
 In vollen Truh᾿n die Wüstenschiffe, 
 In schönen Worten die Ghaselen. 
  
 

 

Textnachweis: 
Die Redenden Künste (Leipziger Konzertsaal). Zeitschrift für Musik und 
Litteratur, 3. Jg., Heft 6 (31. Oktober 1896), S.  


